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oder warum der Blumenstrauss wichtiger ist als der Tenor

ein kabarettistisches Opernprogramm 
mit Marianne Wälchli, Sopran 
Yi Ping Li, Mezzosopran 
Rachel Spycher Elbes, Mezzosopran 
und Simon Weber, Klavier

Sonntag, 15. Februar 2009, 18.00h
Donnerstag, 19. Februar 2009, 19.30h
Samstag, 21. Februar 2009, 19.30h



K
o

n
z

e
r

t
se

r
v

ic
e

Ihrem Instrument zu Liebe

- Flügel & Klavierstellungen
- Konzertservice
- Konzertbetreungen

- Flügel & Klavierstimmungen
- Reparaturen 

- Expertisen
- Beratung 

Bruno Kräuchi
Flügel & Klavierverleih

Klavierbauer & Stimmer
Industrie Neuhof 15 

CH-3422 Kirchberg BE 

Tel. (0)34  445  64  64  +41  
www.konzertservice.ch

Rivalinnen 
Sonntag, 15. Februar 2009, 18.00 Uhr / Donnerstag, 19. Februar 2009, 19.30 Uhr / 
Samstag, 21. Februar 2009, 19.30 Uhr 

Nach «Weiber» und «La donna è 
mobile» bringt die Berner Opern-
sängerin Marianne Wälchli zum 
dritten Mal grosse Oper auf die 
Keinkunstbühne. In gewohnt 
unkonventioneller Art hinterfragt 
sie dabei, was so in den Opern-
führern steht, und sie erzählt die 
Geschichten rund um Rivalitäten 
auf und hinter der Bühne ganz neu –  
so wie sie sie sieht ... Da gibt‘s die 
Geschichte von Donna Elvira, die 
um einen Eintrag ins «Guiness-
Buch der Rekorde» kämpft, die 
Story einer Bouillon, die Veilchen 
zu einer gefährlichen Waffe werden 
lässt, und schliesslich die überra-
schende Nachricht, dass Aïda gar 
nicht stirbt, weil sie die lebens-
rettende Existenz von Pyramiden-
gängen kennt. Ja, und natürlich 

Rivalinnen – oder warum 
der Blumenstrauss 

wichtiger ist als der Tenor. 
Duette, Szenen und Arien 

mit Marianne Wälchli,  
Yi Ping Li, Simon Weber  

und Rachel Spycher Elbes. 

geht‘s auch um den ewigen Kampf 
um und gegen den Tenor.
Als Rivalinnen hat sich Marianne 
Wälchli folgende Damen eingela-
den: die international bekannte 
Mezzo-Sopranistin Yi Ping Li, eine 
Kollegin aus ihrer Zeit am Interna-
tionalen Opernstudio am Opern-
haus Zürich, und – ganz im Sinne 
einer Nachwuchsförderung – ihre 
Studentin Rachel Spycher Elbes.
Die Szenen, Duette und Arien aus 
Verdis «Aïda», Bellinis «Norma», 
Bizets «Carmen», Mozarts ««Don 
Giovanni», Rossinis «Ceneren-
tola» und aus weiteren wunder-
baren Opern werden am Klavier 
begleitet vom Berner Pianisten 
Simon Weber.

Karten für 35.– / 30.– / 25.–
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